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Erdbeerernte in Hamburg 

 

Zusammenfassung des Projekts  

Auf dem Bio-Bauernhof Gut Wulksfelde in 
Hamburg haben Kinder die Möglichkeit, 
frische Erdbeeren von den Feldern des 
Hofes zu ernten und zu probieren. 
Zusätzlich zur Ernte darf jedes Kind eine 
kleine Schüssel frisch gepflückter 
Erdbeeren mit in die Schule nehmen. Der 
Hamburger Kindergarten kommt einmal im 
Jahr, um an der Ernte teilzunehmen. Mit 
ihren Erdbeeren machen sie dann 
gemeinsam in ihrem Kindergarten Marmelade. Die Marmelade wird dann auf dem 
Bauernmarkt verkauft. 

Wer ist beteiligt? 

Die Kinder pflücken alle Erdbeeren, die sie für die Marmelade benötigen. Die 
Nichtregierungsorganisation Ökomarkt e.V. führt neben der Ernte Schulungen durch, 
damit die kleinen Kinder erkennen können, wie reife Erdbeeren aussehen, und lernen, 
wie Erdbeerpflanzen gedüngt werden und wann sie reif sind. Wenn sie in den 
Kindergarten zurückkehren, werden die Kinder von ihren Erzieher/innen bei der 
Herstellung der Marmelade unterstützt.  

Schlüsselschritte 

Die Erdbeerernte ist bei örtlichen Schulen und Kindergärten sehr beliebt, daher wird 
der Termin zu Beginn des Jahres in das Tagebuch eingetragen. Die Marmelade muss 
dann kurz nach der Ernte gekocht werden, damit die Erdbeeren nicht verrotten, da sie 
eine sehr kurze Haltbarkeit haben. Sobald die Marmelade in die Gläser gefüllt und 
versiegelt ist, ist sie länger haltbar und kann das ganze Jahr über auf Bauernmärkten 
verkauft werden. Der Kindergarten sorgt dafür, dass Einladungen zum Bauernmarkt 
rechtzeitig vor dem Markttermin an Mitschüler/innen, Lehrer/innen, Mitarbeiter/innen, 
Eltern und alle anderen Interessenten verschickt werden. 
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Wie sind die Kinder beteiligt? 

Die Kinder pflücken während des 
Besuchs alle Erdbeeren. Sie werden 
auch ermutigt, im Kindergarten ihre 
eigenen Erdbeeren zu pflanzen und 
anzubauen. Mit Unterstützung des 
Lehrpersonals bereiten die Kinder die 
Marmelade für den Verkauf vor. Nach 
Fertigstellung werden die 
Marmeladenetiketten und Poster für 
die Bauernmärkte von den Kindern 
entworfen. Manchmal werden ältere 
Kinder ermutigt, beim Verkauf am Markttag zu helfen. Beim Verkauf der Marmelade 
lernen die Kinder den Wert des Geldes und den Umgang damit kennen. Neben der 
Marmelade können die Kinder auch andere Gegenstände an ihren Ständen 
verkaufen, beispielsweise Kräuter, die sie im Kindergarten gepflückt haben. 

 

Welche Verbindung hat das Projekt zur Nahrung und 

Landwirtschaft? 

Während der Ernte lernen die Kinder die Saisonalität von Obst und Gemüse sowie 
ihre Herkunft und den Anbau landwirtschaftlicher Produkte kennen. Wenn die Ernte 
auf einem Bauernhof stattfindet, können die Kinder nicht nur Beeren pflücken, sondern 
auch die Tiere anschauen und den Bauernhof erkunden. Auf diese Weise können die 
Kinder sehen, wie vielseitig ein Bauernhof ist und wie viel Arbeit für die Herstellung 
von Lebensmitteln erforderlich ist. 

 

Ergebnisse 

Spielerisches und aktivitätsorientiertes Lernen macht Kindern großen Spaß. Ältere 
Kinder können jüngere Kinder beim Kochen und Verkaufen der Marmelade 
unterstützen. Die Kinder sehen, aus welchen Zutaten Marmeladen hergestellt werden. 
Darüber hinaus ist die hausgemachte Marmelade oft viel schmackhafter als im Laden 
gekaufte Marmelade! 

 


